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Kassierer bedroht und Bargeld erbeutet:
Bewaffneter Räuber überfällt Netto-Markt

  

Freitag 14. Oktober 2016 - Minden-Hahlen (wbn). Raubüberfall mit Sturmhaube und
Pistole: Ein bislang unbekannter Mann hat am Abend den Netto-Markt im Mindener
Stadtteil Hahlen überfallen und dabei das Geld aus der Kasse erbeutet.

  

Der etwa 18 bis 25 Jahre alte Täter hatte zuvor kurz vor Geschäftsschluss den 27 Jahre alten
Kassierer mit der Waffe bedroht. Jetzt fahndet die Polizei nach dem Räuber, sucht Zeugen, die
den ganz in schwarz gekleideten Mann beobachtet haben.

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

  

Nachfolgend der Polizeibericht aus Minden:

  

„Ein mit einer Sturmhaube maskierter und mit einer Pistole bewaffneter Unbekannter hat am
Donnerstagabend den Netto-Markt im Mindener Stadtteil Hahlen überfallen. Der circa 18 bis 25
Jahre alte Mann bedrohte einen 27-jährigen Angestellten und ließ sich das Geld aus der Kasse
in eine von ihm mitgeführte Tasche verstauen. Anschließend flüchtete der Räuber mit seiner
Beute zu Fuß in westliche Richtung.
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Ersten Erkenntnissen der Polizei zufolge betrat der etwa 1,80 Meter bis 1,90 Meter große und
vollständig dunkel gekleidete Mann zum Geschäftsschluss um kurz vor 20 Uhr den an der
Königstraße gelegenen Markt. Neben dem an der Kasse sitzenden Opfer befand sich zu
diesem Zeitpunkt kein Kunde mehr in den Räumlichkeiten. Erst unmittelbar nach dem Überfall
betrat noch eine Frau den Markt.

  

Die alarmierte Polizei fahndete mit mehreren Einsatzkräften nach dem Flüchtigen. In der
Dunkelheit konnte jedoch keine Spur mehr von dem Gesuchten entdeckt werden. Daher hoffen
die Beamten, dass Zeugen den Räuber vor oder nach der Tat in Hahlen bemerkt haben.
Möglicherweise in Verbindung mit einem Auto oder einem Fahrrad. Hinweise werden von den
Ermittlern unter (0571) 88660 erbeten.“

 2 / 2


